
Pfaffenmatt. Bauernhaus, erb. wohl 2. V. 19. Jh.
Zweigeschossiger Ständerbau unter Teilwalmdach
mit Ründi; Bühnislaube. Front- und Schauseite Süd
fünfachsig, Seitenlauben im Obergeschoss. Fenster
mit Sechserteilung. Erdgeschoss und Obergeschoss
verrandet. Architektonische Schmuckelemente:
profiliertes Stockwerkgesims, Fenstergewände,
Eckständer mit barockem Feldermotiv verziert,
profilierte Büge, Laubensäulen. Stall- und
Scheunenteil Sichtbackstein- und
Ständerkonstruktion. Grosse Hoflinde zwischen
Bauernhaus und Ofenhaus.
Das Hauptgebäude in guter Gesamtform mit reich
gegliederten Fronten und Schauseiten und
zahlreichem architektonischem Dekor gehört
zusammen mit dem benachbarten Ofenhaus (s.
Riedbachstrasse 310A) zu den wertvollen Elementen
des Landschaftsbildes zwischen Buch und Riedbach
mit seinen locker der alten Landstrasse entlang
aufgereihten Bauernhöfen.
HJM & B.H. 1983 / wf 2015

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Inschrift: 1918 (Brunnenstock)

Baugeschichtliche Daten

bauinventar.bern.ch | © Bauinventar 2017, Denkmalpflege der Stadt Bern | Bottigen-Riedbach

http://bauinventar.bern.ch/gruppen/.pdfhttp://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/bottigen-riedbach.pdf

KRiedbachstrasse 310

1088

2. V. 19. Jh.
unbekannt

Bottigen-Riedbach

unbekannt

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


